
Schachfest im Wiener Stadtschulrat 
 
 
„Schach ist der Prüfstein des Denkens“, meinte 
einst Goethe.  
Nun hat Schach den Weg in den  
Wiener Stadtschulrat gefunden – das Zentrum 
Wiens für die Förderung  schulischer Leistungen. 
 
 
 
 

 
 
Unter dem Motto – „Denke logisch – spiele 
Schach“ organisierte Harald Schneider-Zinner am  
16. April im Festsaal des Stadtschulrates zwei Turniere 
mit über 150 Kindern. 
 
Hadschi Bankhofer - der bekannte Reporter von 
„Radio Wien“- verfolgte gespannt das Geschehen und 
interviewte Kinder, Lehrer, Veranstalter und die 
Präsidentin des Wiener Stadtschulrates.  

Präsidentin des Wiener Stadtschulrates – 
 Susanne Brandsteidl – im Interview mit  
dem „Radio Wien“-Reporter  
      Hadschi Bankhofer 

 
In mehreren Einspielungen wurde am selben Tag in 
„Radio Wien“ über die Veranstaltung berichtet. 
 
 
 
                                                                                               Harald Schneider-Zinner (re),  

                                      Hadschi Bankhofer (li) 
 
Vor der Eröffnung lud die Präsidentin zu einem 
„Schach-Gespräch“ in ihr Arbeitszimmer ein.  
 
 
 
 
 
    
 
   Dann besprach sie mit den     
   Kindern die wichtigen   

                                                                 Fähigkeiten eines guten   
                                                                 Schachspielers.  
 



Am Vormittag traten vier Schulen mit 
Jugendlichen der 1. Klasse AHS/HS 
gegeneinander an. 
 
Ye Garry (Franklinstraße) war mit hundert 
Prozent nicht zu stoppen. Den Gesamtsieg aller 
vier Schulen holte sich schließlich auch die 
Franklinstraße. 
                                                                                              Professor Einhorn von der          

           Franklinstraße (Hintergrund) 
                                                                                     
Am Nachmittag stand der Hauptbewerb – 
die Wiener Volksschul-Schülerliga – am 
Programm.  
 
Mit 17 Volksschulen konnte eine 
Rekordteilnehmerzahl erreicht werden. 
 
Die Albertus – Magnusschule unter der 
Leitung von Prof. Rudolf Svoboda – konnte 
die Erfolgsserie der letzten Jahre (die 2006 
nur durch die VS Krottenbachstraße 
unterbrochen werden konnte) eindrucksvoll            

                                                                                fortsetzen. 
 
Platz 2 erreichte  St. Elisabeth (mit U8-
Landesmeister Emanuel Weingartner auf Brett 1). 
Platz 3 ging an das junge Team von  
Maria Regina.. 
 
 
Die Präsidentin Susanne Brandsteidl hat auf 
Grund des erfolgreichen Bewerbs schon für das 
nächste Jahr eine Fortführung in Aussicht gestellt. 
 

                     Hadschi Bankhofer (Radio Wien)            
                    auf der Suche nach dem nächsten   
                   Interviewpartner 
 
 
 
 
             Harald Schneider-Zinner, 16. April 2008 
                 www.schachtrainer.at 
 
 

Die Präsidentin des Wiener Stadtschulrates  
bei der Eröffnung 


